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Aus der Redaktion 
 

Nach den kalten Wintertagen mit Schnee und Frost freuen 

wir uns auf den Frühling mit den länger werdenden Tagen. 
Astronomisch beginnt der Frühling 2019 mit der Tag-und-
Nacht-Gleiche am 20. März um 22:58 Uhr. An diesem Tag 
steht die Sonne genau über dem Äquator und damit sind 
Tag und Nacht jeweils gleich lang. Meteorologisch beginnt 
der Frühling schon am 1. März.  Die Weltorganisation für 
Meteorologie (WMO) legte diesen Beginn so fest. Und so 
werden die Monate März, April und Mai dem Frühling 
zugeordnet. Phänologisch beginnt der Vorfrühling mit dem 

Blühbeginn der Schneeglöckchen, der Erstfrühling mit dem 
Blühbeginn der Forsythie und der Vollfrühling mit dem 
Blühbeginn der Apfelbäume. Schon im Februar blühten in 
Biebern die Schneeglöckchen. Das „Kleine 
Schneeglöckchen“ kommt in Mittel- und Südeuropa bis 
Vorderasien vor. Auch der gelbe „Winterling“ blühte im 
Februar. Die Rückkehr der Kraniche aus den 
Winterquartieren  konnte in Biebern  im Februar beobachtet 
werden. Die Zugrichtung ist von Süden nach Nordost über 
das Saarland, Rheinland-Pfalz und Hessen  zu den 
norddeutschen Brutrevieren sowie nach Skandinavien. WRo
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Das Frühlingsdreieck 
Von Werner Rockenbach 
 

Das Frühlingsdreieck ist im Frühjahr abends in südlicher 

Richtung zu sehen und besteht aus den drei hellsten Sternen 
der Sternbilder Löwe (lat. Leo), Jungfrau (lat. Virgo) und 
Bärenhüter (lat. Bootes). Die Sterne sind Regulus im 
Löwen, Spica in der Jungfrau und Arktur im Bärenhüter. 
Gut drei Stunden nach Sonnenuntergang zeigen sich jetzt 
am Abendhimmel die Sternbilder des Frühlings. Während 
sich  im Westen die Wintersterne allmählich verabschieden. 
Besonders markant ist der gelb-rötlich leuchtende Arktur im 
Sternbild Bootes. Er funkelt halb hoch genau im Osten. Ihn 
kann man leicht identifizieren: Verlängert man in Gedanken 
einfach die Deichsel des hoch über uns stehenden Großen 
Wagens.  Dann kommt man zum Stern Arktur. Verlängert 
man den Bogen weiter, so kommt man zu Spica, den 
Hauptstern im Sternbild Jungfrau.  Hoch im Süden leuchtet 
Regulus, der Hauptstern im Löwen. Der Löwe ist ein sehr 
markantes Sternbild, das aus zwei unterschiedlich großen 

Trapezen besteht. Das größere ist der Körper des Löwen, 
das kleinere links oben stellt Kopf und Mähne dar. Ein 
Sternmuster, das tatsächlich an einen Löwen erinnert. 
Regulus, Arktur und Spica bilden das so genannte 
Frühlingsdreieck. Im Frühling dominieren diese drei Sterne 
den Nachthimmel. 

 
 
__________________________________________________________________________________________________ 
 
 
 

Jahreshauptversammlung Spvgg. Biebertal 1949 
Von Werner Rockenbach 

Am Freitag, den 11. Januar 2019, fand im Gemeindehaus 

Fronhofen die Jahreshauptversammlung der Spvgg. 
Biebertal 1949 statt. Der Vorsitzende, Markus Schneider, 
begrüßte 36 Mitglieder, darunter die Ortsbürgermeister von 
Biebern und Fronhofen, Gunther Lämmermann und Dirk 
Klöckner. Markus Schneider begrüßte den Vorsitzenden des 
TV Kümbdchen/Keidelheim, Bernd Konrad, sowie den 
ehemaligen Vorsitzenden der Spvgg. Biebertal, Willi Bohn.  
Die Spvgg. Biebertal hat gegenwärtig 356 Mitglieder und 
nimmt mit drei Seniorenmannschaften am Spielbetrieb teil. 
Neben dem Fußball gibt es Gymnastikgruppen in Reich, 
Biebern und Fronhofen. Bei den Senioren besteht eine 
Spielgemeinschaft mit dem TuS Neuerkirch/Külz und dem 
TV Kümbdchen/Keidelheim. Nach der Verlesung des 
Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung durch 
Schriftführerin Sonja Rockenbach-Hammen, berichtete der 
1. Kassierer, Dietmar Wendling, über die Finanzen des 
Sportvereins.  Nach dem Bericht des Kassenprüfers, Patrick 
Schneider, wurde dem Vorstand auf Antrag von Gunther 

Lämmermann einstimmig Entlastung erteilt. Jugendleiter 
Peter Willwerth erläuterte  den Jugendspielbetrieb. Benötigt 
werden Trainer und Betreuer für die Jugendmannschaften. 
In Vertretung für  Trainer Andreas Hammen trug Bernd 
Konrad den Tätigkeitsbericht zum Seniorenspielbetrieb vor. 
Zum Abschluss der Saison 2017/18 belegte die I. 
Mannschaft den 3. Tabellenplatz in der A-Klasse, die  II. 
Mannschaft den 10. Tabellenplatz in der B-Klasse, Staffel 
Süd und die III. Mannschaft in der Kreisklasse C den 8. 
Tabellenplatz. Aktuell belegen die Mannschaften den 9. 
Platz, den 13. Platz und den 6. Tabellenplatz. Die I. 
Mannschaft erreichte das Finale im Kreispokal. Das 
Endspiel wurde gegen die Spvgg. Cochem in Büchel mit 
0:4 verloren. Am 26./27. Mai 2018 wurden auf dem 
Sportgelände in Biebern die Kreisendspieltage der 
Jugendmannschaften ausgerichtet und am 11. August wurde 
erneut der Provinzial-Cup der Alterklassen U9 und U11 
ausgetragen. Nach den turnusgemäßen Teilwahlen setzt sich 
der Vereinsvorstand wie folgt zusammen: 
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1. Vorsitzender:  Markus Schneider  1. Schriftführer:  Sonja Rockenbach-Hammen  
2. Vorsitzender:  Patrick Scheerer  2. Schriftführer:  Thomas Eich 
1. Kassierer:  Dietmar Wendling 1. Jugendleiter:  Peter Willwerth  
2. Kassierer:  Manfred Brühan   2. Jugendleiter:  Oliver Schömehl 
Beisitzer Wüschheim: Uwe Adam   Beisitzer Reich:  Gerhard Schneider 
Beisitzer Biebern: Detlef Heß   Beisitzer Fronhofen: Thomas Buhr  
Beisitzer Nannhausen: Jannik Moosmann   
Kassenprüfer:  Sandro Hoffmann, Manuel Meurer 
 
Um 20:45 Uhr beendete der 1. Vorsitzende Markus Schneider Teil die Jahreshauptversammlung.  Nach dem offiziellen                      
Teil war noch viel Zeit für einen kleinen Imbiss und vielfältige Diskussionen um den „Fußballspielbetrieb“. 
_________________________________________________________________________________________________ 
 

Jahreshauptversammlung Förderverein 
Von Werner Rockenbach 

 

Am Freitag, 25. Januar 2019, fand die 

Jahreshauptversammlung des „Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr und der Ortsgemeinde Biebern 
e.V.“ im Feuerwehrgerätehaus statt.  Der Vorsitzende, 
Oliver Brand, eröffnete die Sitzung und führte durch die 
Tagesordnung. Zuerst gedachte die Versammlung der 
verstorbenen Vereinsmitglieder. Es folgten die Berichte 
des Schriftführers, des Beisitzers der aktiven 
Feuerwehrkameraden, des Kassenwartes und der 
Kassenprüfer. Dem Vorstand wurde einstimmig 

Entlastung erteilt. Satzungsgemäß wurde nur ein 
Kassenprüfer, Arno Lauerburg, gewählt. Nach der 
Satzung erfolgen die Wahlen des Gesamtvorstandes alle 
vier Jahre. Erst im vergangenen Jahr 2018 wurde der 
Gesamtvorstand gewählt. Der Verein hat 56 Mitglieder, 
von denen 14 die Jahreshauptversammlung besuchten. Die 
Vereinsangelegenheiten  wurden in 10 Vorstandssitzungen 
geregelt. Im Jahr 2019 verbleibt der jährliche 
Vereinsbeitrag bei 10 €. Der Förderverein wird auch 2019 
mehrere Veranstaltungen und Aktionen durchführen.  

 
Folgendes ist für das Jahr 2019geplant: 
● Samstag, 19. Januar 2019, 14:30 Uhr,  „Bieberner Kaffee“ im Gemeindehaus 
● Samstag, 30. März 2019, Umwelttag 
● 11./12. Mai 2019 „Maifest“ im Festzelt am Gemeindehaus 
● Samstag, 21. September 2019, Backesfest am „alten Backes“ im Oberdorf 
● Samstag, 9. November 2019, Holz sammeln und Martinfeuer herrichten am Sportplatz 
● Sonntag, 10. November 2019, Zugsicherung und Getränkeausschank am Martinsfeuer 
● Samstag, 30. November 2019, Aufstellen und Schmücken des Weihnachtsbaumes an der Bushaltestelle 
 
Nach dem offiziellen Teil wurde ein kleiner Imbiss gereicht und die Versammlung klang in gemütlicher Runde aus.  
 
________________________________________________________________________________________________ 
 

Kindertagesstätte Bi(e)berburg    
Von Christine Henn, Werner Rockenbach 
 

Eröffnung und Werdegang 

Am 1. November 1980 wurde der Kindergarten Biebertal 
als 2 gruppige Einrichtung offiziell eröffnet. Die 
Teilzeiteinrichtung war für 50 Kinder im Alter von 3-6 
Jahren vor- und nachmittags geöffnet. Wegen der 
geringen Nachmittagsbelegung wurde im April 1983 der 
Kindergartenbetrieb nachmittags eingestellt und die 
Einrichtung lief als Halbtagseinrichtung. Mit der 
Einführung des gesetzlich verankerten Rechtsanspruches 
auf einen Kindergartenplatz ab dem vollendeten 3. 
Lebensjahr wurde im August 1994 eine 3. Gruppe 

eröffnet. Der Betreuungsbedarf der Eltern stieg stetig, so 
wurden die Öffnungszeiten zum 1. September 2005 
angehoben, aus der Halbtagseinrichtung wurde eine 
Teilzeiteinrichtung mit Übermittagsbetreuung und einem 
warmem Mittagessen. Im Jahr 2015 wurde der 
Kindergarten erweitert um die 4. Gruppe. Heute ist die 
Kindertagesstätte Bi(e)berburg eine 4-gruppige 
Einrichtung für Kinder von einem Jahr bis zum 
Schuleintritt. 
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Pädagogik 

Im U3 Bereich steht das Kind mit seinen Bedürfnissen im 
Vordergrund: Der Übergang vom Elternhaus in unsere 
Institution geschieht unter Anlehnung des Berliner 
Eingewöhnungsmodells; ein altersentsprechendes 
Raumkonzept mit festen Bezugserzieherinnen/Erzieher 
begleiten das Kind in seiner Entwicklung. Im Ü3 Bereich 
arbeiten wir im situationsorientierten Ansatz in teiloffenen 

Gruppen. Außengelände Spielplatz. Als Gruppenraum 
dienen zwei ausgebaute Bauwagen. Hier arbeiten die 
Erzieherinnen mit der Walderlebnispädagogik und bieten 
den Kindern Zeit und Raum zur Selbstbildung, die Umwelt 
mit allen Sinnen zu erleben und Erfahrungen zu sammeln. 
Der ständige Aufenthalt im Freien fördert die Bildung für 
nachhaltige Entwicklung. 

             

            
Gruppenverteilung: 
Krippengruppe, geöffnete Kindergartengruppe, kleine altersgemischte Gruppe; Regelgruppe mit interner Waldgruppe 
 
Einzugsbereich 
Biebern, Reich, Wüschheim, Fronhofen, Nannhausen mit den Ortsteilen Nickweiler, Schmiedel, Kauerhof und 
Kauermühle 
 
Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag               7:15 Uhr - 16:15 Uhr 
Mittwoch                                                              7:15 Uhr - 16:00 Uhr 
 
Betreungszeiten 
Krippengruppe:  Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 7:15 Uhr - 14:15 Uhr 
 
Teilzeit (TZ) 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von         7:15 Uhr - 12:15 Uhr;  14:00 Uhr - 16:00 Uhr 
Mittwoch                                                               7:15 Uhr - 12:15 Uhr 
Busbeförderung nach Busplan 
 
Ganztag (GZ) mit warmen Mittagstisch 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von           7:15 Uhr - 16:00 Uhr (GZ) 
Mittwoch                                                                 7:15 Uhr - 14:15 Uhr (GZ) 
Busbeförderung nach Busplan                              16:00 Uhr Selbstabholung 
  
Anschrift: Kindertagesstätte Bi(e)berburg, Mühlenweg 11, 55471 Biebern 
  Tel.: 06761 5940   E-Mail:   kiga-biebern@vgsim.de 
Träger:  Zweckverband Kindergarten Biebertal 
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 Hey, welch ein Spaß ! 
 

Fünf tolle Fahrzeuge wurden an die Kindertagestätte 

Biebertal geliefert. Alle wurden von der Kreissparkasse 
Rhein-Hunsrück gespendet. Zwei große Trettraktoren mit 
Anhänger, zwei Scooter und ein Sitzbagger bereichern nun 
den Fahrzeugfundus der Kita. Alle Kinder wollen natürlich 

die tollen Fahrzeuge ausprobieren! Mit den neuen 
Spielgeräten haben die Kinder noch lange großen Spaß. Die 
offizielle Übergabe der Geräte fand am 13. März statt. Die 
Kinder freuen sich jedenfalls sehr über die neuen schönen 
Fahrzeuge. 

Die neuen Fahrzeuge, gestiftet von der Kreissparkasse Rhein-Hunsrück Simmern 
___________________________________________________________________________________ 
 

Die Jahreshauptversammlung des Musikvereins 
Von Christopher Holler 

Am 18. Januar 2019 fand die diesjährige 

Jahreshauptversammlung des Musikvereins Biebertal 1961 
e.V. im Gemeindehaus in Reich statt. Der erste Vorsitzende 
Michael Reuther begrüßte die anwesenden Mitglieder und 
zusammen gedachte man der verstorbenen 
Vereinsmitglieder. Anschließend verlas die erste 
Schriftführerin Christiane Weber den Jahresbericht 2018, in 
dem sie die geleisteten Auftritte und den gemeinsamen 
Ausflug nach Hochspeyer mit dem Besuch der 
Bowlingbahn und Übernachtung der dortigen 
Jugendherberge noch einmal Revue passieren ließ. 
Daraufhin kam die Jugendmusiksprecherin Sarah Bogler zu 
Wort, die über die geleistete Jugendarbeit berichtete. 
Derzeit befinden sich sieben Musikerinnen und Musiker in 
der Ausbildung. Der Musikverein beteiligt sich auch an 
dem Jugendorchester 08/15, bei dem sich die Jugendlichen 
mehrere Vereine zusammengeschlossen haben, um 
gemeinsam zu musizieren. Daraufhin kam der Dirigent des 
Orchesters zu Wort, der sich bei den Musikerinnen und 

Musikern für ihr geleistetes Engagement bedankte, nicht 
nur aus musikalischer Sicht, sondern auch für die 
erbrachten Arbeitsstunden beim Musikfest in Wüschheim 
und dem Kleesjesfest in Reich. Die finanzielle Situation des 
Vereins mit Einnahmen und Ausgaben erläuterte Dietmar 
Lang, der erste Kassenwart. Die Kassenprüfer Daniela Laux 
und Astrid Müller bescheinigten ihm eine außerordentlich 
gute Kassenführung und beantragten seine Entlastung, 
welche auch erfolgte. Der Bürgermeister der Ortsgemeinde 
Wüschheim, Alfred Schwebach, beantragte die Entlastung 
des gesamten Vorstandes und bedankte sich ebenfalls für 
die geleistete Arbeit. Dabei hob er die kulturelle 
Wichtigkeit des Vereines heraus, welcher sich immer an 
vielen Feier- und Gedenktagen engagiert wie z.B. der 
Begleitung der Gottesdienste zur Konfirmation und 
Kommunion, der Fronleichnamsprozession, dem 
Volkstrauertag und den Martinsumzügen. Daraufhin 
erfolgten Neuwahlen des Vorstandes mit folgenden 
Ergebnissen:

 

1. Vorsitzender:   Michael Reuther        Kassenprüfer:  Daniela Laux 
1. Kassierer:   Dietmar Lang      Petra Bogler 
1. Schriftführerin:  Christiane Weber       Musiksprecher: Sven Steffens 
Beisitzer Fronhofen:  Simone Buschbaum       Jugendmusiksprecher: Sarah Bogler 
  Biebern:  Christopher Holler 
  Nannhausen:  Kurt Müller 
Nach dem offiziellen Teil wurde in gemütlicher Runde und bei einem kleinen Imbiss der Abend ausklingen gelassen. 
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Pachterträge aus der Windkraft 2018 
Von Werner Rockenbach 

Die Ortsgemeinde Biebern bezieht seit 2014 

Pachterträge aus jeweils einer Windkraftanlage im 
Windpark Faas-Nord und Windpark Kisselsheide. Der 
Windpark Faas-Nord besteht aus drei Anlagen der 
Ortsgemeinden Biebern und Wüschheim. Die Bieberner 
Windkraftanlage 825199 hat mit 35,78% den höchsten 
Ertrag der Gesamtanlage erzielt. Der prognostizierte 
Ertrag wurde aber um 2,60% unterschritten, damit betrug 
die Ertragspacht 26.054,79 €.  Wird der prognostizierte 
Ertrag unterschritten, erhält die Ortsgemeinde die 
Mindestpacht von 26.750,00 €. Bei der Anlage 825502 
Kisselsheide, bestehend aus fünf Windrädern der 
Ortsgemeinden Biebern, Fronhofen und Keidelheim, lag 
der Pachtertrag um 18,05% unter dem prognostizierten 

Wert. Die Ertragspacht betrug 21.103,02 €, die vertraglich 
vereinbarte und ausgezahlte Mindestpacht betrug 
25.750,00 €. Sollten die Windkraftanlagen höhere Erträge 
erbringen, sind Bonuszahlungen vertraglich vereinbart. In 
der bisherigen Laufzeit seit 2014 wurde nur im Jahr 2015 
für  die Anlage im Faas-Nord eine Bonuszahlung von 
2.500,00 € gezahlt. Die Grafiken zeigen die monatlichen 
Einnahmen seit 2014.  In den bisher betrachteten Jahren  
wurde 2015 für beide Windkraftanlagen der höchste 
Ertrag erzielt. Im Jahr 2018 wurden durchschnittliche 
Erträge erzielt; Kisselsheide Platz 4, Faas-Nord Platz 3 in 
der 5-jährigen Statistik. 2018 wurde der höchste Ertrag im 
Monat Januar und der geringste Ertrag im Juli 
erwirtschaftet. 
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Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Gemeinde Biebern 
für die Jahre 2019 und 2020 
Nach den Regeln der Kommunalen Doppik Rheinland-Pfalz 
 
Haushaltssatzung der Gemeinde Biebern für die Jahre 2019/2020 vom 22. Februar 2019 
 
Der Gemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung in der derzeit geltenden Fassung folgende 
Haushaltssatzung beschlossen: 
 
§ 1 Ergebnis-und Finanzhaushalt 
 
1. im Ergebnishaushalt 
       2019    2020 
der Gesamtbetrag der Erträge     392.330,00 Euro   401.160,00 Euro 
der Gesamtbetrag der Aufwendungen   387.350,00 Euro   377.930,00 Euro 
das Jahresergebnis             4.980,00 Euro       23.230,00 Euro 
 
2. im Finanzhaushalt 
       2019    2020 
der Saldo der ordentlichen Ein-und Auszahlungen      32.800,00 Euro       49.860,00 Euro 
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit        80.000,00 Euro                           0,00 Euro 
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit    368.500,00 Euro                       0,00 Euro 
der Saldo der Ein-und Ausz. aus Investitionstätigkeit             -288.500,00 Euro                       0,00 Euro 
der Saldo der Ein-und Ausz. aus Finanzierungstätigkeit   255.700,00 Euro             -49.860,00 Euro 
 
§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt für 
       2019    2020 
zinslose Kredite                           0,00 Euro              0,00 Euro 
verzinste Kredite      250.000,00 Euro              0,00 Euro 
zusammen       250.000,00 Euro              0,00 Euro 
 
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
 
§ 4 Steuersätze 
       2019    2020 
Steuersätze für die Gemeinde werden wie folgt festgesetzt: 
Grundsteuer A       300 v.H.   300 v. H. 
Grundsteuer B       365 v.H.   365 v. H. 
Gewerbesteuer       365 v.H.   365 v. H. 
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindegebietes gehalten 
werden 
für den ersten Hund               40 Euro        40 Euro 
für den zweiten Hund               50 Euro        50 Euro 
für jeden weiteren Hund               60 Euro        60 Euro 
 
für gefährliche Hunde werden die Steuersätze wie folgt festgesetzt: 
für den ersten gefährlichen Hund         240 Euro      240 Euro 
für den zweiten gefährlichen Hund        300 Euro      300 Euro 
für jeden weiteren gefährlichen Hund       480 Euro      480 Euro 
 
 
 
 



 8 

§ 5 Gebühren und Beiträge 
Die Sätze der Gebühren und Beiträge für ständige Gemeindeeinrichtungen nach dem Kommunalabgabengesetz vom 
20. Juni 1995 (GVBl. S. 175) in der zurzeit gültigen Fassung werden festgesetzt: 
 
             
          2019       2020 
Grabnutzungsentgelt für Reihengrab         200 Euro      200 Euro 
Grabnutzungsentgelt für Urnengrab         200 Euro      200 Euro 
Grabnutzungsentgelt für Wiesengrab    1.200 Euro   1.200 Euro 
Leichenhalle            30 Euro        30 Euro 
 
zzgl. Energiekosten von pauschal 15,00 € bei Kühlung und 40,00 € pauschal für Reinigung  
(Selbstreinigung möglich) 
 
Zusatzinformation für privatrechtlich geregelte Benutzungen Gemeindehaus:      
                 2019        2020 
Einwohner 
Saal mit Küche, ganzer Tag        110,00 Euro      110,00 Euro 
Saal mit Küche, halber Tag                       55,00 Euro         55,00 Euro 
Sitzungsraum mit Küche, ganzer Tag           45,00 Euro          45,00 Euro 
Sitzungsraum mit Küche, halber Tag            25,00 Euro        25,00 Euro 
 
Auswärtige 
Saal mit Küche, ganzer Tag        165,00 Euro      165,00 Euro 
Saal mit Küche, halber Tag            85,00 Euro         85,00 Euro 
Sitzungsraum mit Küche, ganzer Tag           90,00 Euro         90,00 Euro 
Sitzungsraum mit Küche, halber Tag            45,00 Euro         45,00 Euro 
 
Zuzüglich: 
Heizkosten, ganzer Tag                        20,00 Euro        20,00 Euro 
Heizkosten, halber Tag                        15,00 Euro          15,00 Euro 
Stromkosten                0,42 Euro/KW         0,42 Euro/KW    
Reinigung je Stunde (nach Aufwand)           16,00 Euro               16,00 Euro 
 
§ 6 Eigenkapital 
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2017 betrug 1.949.655,54 Euro. Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals 
zum 31.12.2018 beträgt 1.859.975,54 Euro und zum 31.12.2019 1.864.955,54 Euro. 
 
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Biebern stellte erstmalig einen Doppelhaushalt für zwei Jahre auf. Bisher wurden 
in der VG Simmern/Hunsrück ausschließlich Pläne für ein Haushaltsjahr aufgestellt, in der VG Rheinböllen wurden 
schon in der Vergangenheit zwei Haushaltsjahre beschlossen. 

________________________________________________________________________________ 
 

Gemeindetag in Biebern 

 

 
 
 

 
 
 

                               
  Verabschiedung von Jenny Steinert-Adamus 

Verbandsbürgermeister Michael Boos 
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Am Samstag, 23. März, fand im neuen Gemeindehaus 

der traditionelle Gemeindetag statt.  Ortsbürgermeister, 
Gunther Lämmermann, begrüßte den Verbands-
bürgermeister der Verbandsgemeinde Simmern, Michael 
Boos, den ehemaligen Ortsbürgermeister Bernhard Sehn, 
die Seniorenbeauftragte Elisabeth Lämmermann, die 
Jugendbeauftragte, Jenny Steinert-Adamus, und den 
Revierförster, Jochem Prämaßing. Die Pfarrerin der 
evangelischen Kirchengemeinde Neuerkirch-Biebern-
Alterkülz, Jessica Brückner, sowie der Pfarrer der 
katholischen Pfarreiengemeinschaft Simmern-Biebern-
Ravengiersburg, Lutz Schultz, ließen sich entschuldigen. 
Hans Werner Brand verlas ein Grußwort von Pastor Lutz 
Schultz. Verbandsbürgermeister, Michael Boos, 
berichtete über die anstehende Fusion der VG Simmern 
mit der VG Rheinböllen zur Verbandsgemeinde 
Simmern-Rheinböllen. Thematisiert wurden auch die 
anstehende Europawahl und die Kommunalwahlen. Am 
Wahlsonntag,  26. Mai 2019, findet die Europawahl, 
Wahlen  zum Kreistag, Verbandsgemeinderat sowie zum 
Ortsgemeinderat statt. Auch die Bürgermeister der 
Verbandsgemeinde und der Ortsgemeinde werden 
gewählt. Gunther Lämmermann bedankte sich bei den 
vielen fleißigen Geistern, welche das Miteinander in der 
Ortsgemeinde unendgeldlich und ehrenamtlich prägen 

und gestalten. Verabschiedet mit einem Blumenstrauß 
wurde Jenny Steinert-Adamus, nach fünf Jahren als 
Jugend- und Familienbeauftragte. Mit viel Engagement 
und Herzblut wurde das Amt durch Jenny ausgestaltet. 
Ab April 2019 sind Julia Lauer und Yvonne Hils 
verantwortlich für die Jugendarbeit. 
Nach dem offiziellen Teil wurde ein schmackhaftes 
Essen, zubereitet von  der Metzgerei Rolf Braun, Buch, 
verzehrt. Im inoffiziellen Teil stellte Werner Rockenbach 
die neuen Internet-Seiten der Ortsgemeinde Biebern vor. 
Die alte Portalseite wurde völlig überarbeitet und neu 
gestaltet, die vielfältigen Inhalte dem neuen Format 
angepasst. Das Format 16:9 ist das Bildschirmformat der 
neuen Fernsehgeneration. Die Darstellung auf den 
unterschiedlichen Endgeräten wird dynamisch unterstützt. 
Neu ist der geschützte, nur den Ratsmitgliedern 
zugängliche Bereich, in welchem dem Ortsgemeinderat 
die vielfältigen schriftlichen Unterlagen zu den 
Ratssitzungen zur Verfügung gestellt werden. Höhe-
punkte des Abends waren die Gedichte, "Hunsrücker 
Stickelcher" und Lieder von Hans Werner Brand und 
Kurt Faller, Simmern. Beide unterhalten an regelmäßigen 
Veranstaltungen das Publikum im Schinderhannesturm in 
Simmern mit dem“Maje-Qwend“. Der gut besuchte  
Gemeindetag endete in den frühen Morgenstunden.                         
                                WRo   

   

  Der gut besuchte Gemeindetag 2019        Kurt Faller und Hans Werner Brand 
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Grüße vom Ortsbürgermeister 
 

Es ist geschafft, könnte man sagen. Die rechtlichen 

Voraussetzungen für unser Baugebiet sind eingetütet, und 
erstmalig haben wir einen Doppelhaushalt für das Jahr 2019 
und 2020 erstellt. Beide Projekte bedürfen jedoch noch der 
Umsetzung, und da geht die Arbeit erst richtig los. Das 
Ingenieurbüro Dillig wird jetzt in der nächsten Zeit 
zusammen mit dem Gemeinderat in die Detailplanung 
gehen, damit dann im Laufe des Jahres mit den Arbeiten der 
Erschließung begonnen werden kann. Im Haushalt sind die 
notwendigen finanziellen Voraussetzungen geschaffen 
worden; bedürfen aber der ständigen Überwachung und 
Überprüfung, damit das Projekt wie geplant auch realisiert 
werden kann. Das wird dann die Aufgabe des neuen 
Gemeinderates sein, der am 26. Mai in diesem Jahr neu 
gewählt wird. Europawahl und die Wahl des 
Bürgermeisters mit der Zusammensetzung des Rates der 
neuen Verbandsgemeinde Simmern-Rheinböllen und die 
der Ortsbürgermeister der Ortsgemeinden stehen außerdem 
an. Wichtige Gründe, unbedingt zur Wahl zu gehen! 

 Ich appelliere deshalb an alle Bürgerinnen und Bürger ihr 
Wahlrecht auch auszuüben. Wer an dem Termin verhindert 
ist, kann an der Briefwahl teilnehmen. Gerne gebe ich 
Auskunft wie das geht. Auch Frauen und Männer, die sich 
ehrenamtlich für die Arbeit in unserem Gemeinderat 
einsetzen wollen, sind jetzt gefragt. Für Biebern ist es sehr 
wichtig wieder ein kompetentes Team als Gemeinderat zu 
haben, um die Zukunft gestalten zu können. Die erste 
Aufgabe wird es sein, eine Bürgermeisterin oder einen 
Bürgermeister zu finden. Bisher hat sich noch niemand aus 
der Deckung gewagt, um sich darum zu bewerben. Die 
Hoffnung stirbt zuletzt! 
Kurz nach Frühlingsanfang fand der diesjährige 
Gemeindetag statt. Ich habe mich gefreut, dass der Saal gut 
gefüllt war und die Besucher bei gutem Essen, gespickt mit 
Unterhaltung und Informationen, diesen Abend 
stimmungsvoll genossen haben. Ich blicke optimistisch in 
die Zukunft. 

___________________________________________________________________________________________________ 
 
 
 
 
   

 Zurückliegendes 
 

  Der Förderverein hatte am 19. Januar 2019 alle Seniorinnen und Senioren zum traditionellen  

 „Bieberner Kaffee“ eingeladen. Auf die Besucher wartete im Gemeindehaus ein reich gedeckter Kaffeetisch  
 mit Kuchen und  belegten Broten. 
 

  Die Seniorinnen und Senioren trafen sich, nach einer Einladung durch die Seniorenbeauftragte  

 Elisabeth Lämmermann, m Mittwoch, den 6. Februar 2019, im Gemeindehaus Biebern zu einem  
 gemütlichen Beisammensein. 
 

 Am Aschermittwoch, den 6. März 2019, trafen sich die Seniorinnen und Senioren zum Hering- 

 sessen im Gasthaus Alt, Argenthal. Eingeladen hatte die Seniorenbeauftragte Elisabeth Lämmermann  
 mit dem Team. Ein schöner Ausklang der tollen Tage! 
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Aus dem Biebertaler Veranstaltungskalender 2019 
 
 
April         

Mittwoch 03. Apr 19 
Fahrt zum Ostergarten (Abfahrt Simmern 
13:15 Uhr)   kath. Pfarrkirche Biebern 

Samstag 13. Apr 19 
1. Gemeinschaftsübung der Biebertaler 
Feuerwehren   Nannhausen 

Sonntag 28. Apr 19 Wandertag auf dem Biebertaler Rundweg   Biebertal 

          

Mai         

Sonntag 05. Mai 19 1. heilige Kommunion Biebern   kath. Pfarrkirche 

Samstag 11. Mai 19 Feuerwehrfest FFW Biebern   Biebern 

Sonntag 12. Mai 19 Feuerwehrfest FFW Biebern   Biebern 

Sonntag 12. Mai 19 Maiandacht Mariengrotte 17:00 Uhr   Reich 

Sonntag 19. Mai 19 Konfirmation Biebern   ev. Kirche Biebern 

Donnerstag 30. Mai 19 Tag der offenen Tür FFW Nannhausen   
Feuerwehrgerätehaus 
Nannhausen 

          

Juni         

Mittwoch 19. Jun 19 Dorfturnier Fasanenclub Wüschheim   Festplatz Wüschheim 

Donnerstag 20. Jun 19 Dorfturnier Fasanenclub Wüschheim   Festplatz Wüschheim 

Sonntag 23. Jun 19 Fronleichnamsprozession   kath. Pfarrkirche Biebern 

Freitag 28. Jun 19 Biebertalkirmes    Festplatz Reich 

Samstag 29. Jun 19 Biebertalkirmes    Festplatz Reich 

Sonntag 30. Jun 19 Biebertalkirmes    Festplatz Reich 

 

Kurzer Eiszauber auf dem Brandweiher 
Von Mia Schömehl 

Nach einigen Tagen Dauerfrost mit nächtlichen 

Tiefsttemperaturen von etwas unter minus 10°C war am 23. 
Januar 2019 ein Betreten des zugefrorenen Brandweihers 
möglich. Bevor das Schlittschuhfahren möglich war, musste 
jedoch immer erst die Eisfläche vom Schnee befreit werden, 
da immer wieder mal Schnee fiel. Für das Eislaufvergnügen 
konnte leider nicht groß geworben werden, da die Dicke der 
Eisschicht bei verschiedenen Proben lediglich 10 cm 
betrug. Der Weiher war zwar auf eine maximale 
Wassertiefe vom 1m abgelassen, jedoch sollte die Eisdicke 

schon 15 cm betragen um ein unbedenkliches 
Eislaufvergnügen zu gewährleisten. Um eine solche 
Eisstärke zu erreichen muss die Eisfläche schneefrei sein 
und die Temperaturen nachts auch unter – 15°C absinken. 
Wenn man sich dennoch auf das Eis begibt, sollte man dies 
nie alleine tun und möglichst in Begleitung von 
Erwachsenen sein. Leider wurde dem Vergnügen durch das 
einsetzende Tauwetter am Samstag, den 26. Januar wieder 
ein Ende bereitet, bevor es überhaupt richtig losgehen 
konnte
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Bieberner Kaffee 
Von Ilona und Marco Schömehl 

Am 19.Janaur 2019 war es wieder soweit: der 

Förderverein lud zum Bieberner Kaffee ein. Gut zwanzig 
Bieberner folgten der Einladung und trafen sich zum 
kurzweiligen Beisammensein bei einer Tasse Kaffee oder 
Tee und einem kleinen Imbiss, der aus Kuchen und 
belegten Broten bestand. Die Kuchen waren größtenteils 
von Vereinsmitgliedern oder sonstigen Förderern gestiftet. 
Hierfür nochmals herzlichen Dank an die Kuchenspender. 
Ein weiteres Dankeschön gilt Astrid Brunk, die mit ihrem 
dekorativen Tischschmuck zu einem gemütlichen Ambiente 
beitrug. Danke auch für die Unterstützung durch das Team 
der Seniorenbeauftragten und die Helfer aus den Reihen des 
Fördervereins. 
So versorgt verbrachten alle Anwesenden ein paar 
gemütliche Stunden bei regen Gesprächen mit ihren 

Tischnachbarn, die teilweise Generationenübergreifend 
stattfanden. Das Alter der Teilnehmer reichte von zwei bis 
hin zu 80 Jahren. Eben dieser Mix an Generationen liegt 
den Initiatoren am Herzen, da es zur Stärkung der 
Dorfgemeinschaft dienen soll und alle ins allgemeine 
Dorfleben stärker einbezieht. Der Förderverein ist froh für 
jeden, der dem Bieberner Kaffee beiwohnt, denn es können 
auch gerne einige Gäste mehr den Weg dorthin finden. Es 
lohnt sich und bildet eine schöne Abwechslung zum 
gewohnten Alltag. Gerne darf man auch zum Gelingen des 
Kaffees beitragen, indem man einen Kuchen backt oder 
beim Ausrichten die Mitglieder des Fördervereins 
unterstützt. Natürlich sind die Organisatoren für 
Anregungen und Ideen dankbar. Diese sollten nach 
Möglichkeit dem Vorsitzenden des Fördervereins mitgeteilt 
werden. 

 
„Bieberner Kaffee“ im Gemeindehaus Biebern 
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